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Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
Nee 1 a 28. Auguſt. Kaiſer Wilen 
iſt heute Abend hier eingetroffen. Die Weiterreiſe 
nach Berlin ift auf morgen früh feftgefegt. 
Berfaillee, 28. Auguſt. In der heutigen 
Sitzung der Permanenzcommiſſion richtete der De⸗ 
putirte Jozon von der Linken wegen der Maßregeln 
b. en die Journale in den im Belagerungszuſtande 
efindlichen Departements eine Aufrage an die Re⸗ 
gierung, indem er auf das fehlerhafte, ungeſetzliche 
Verfahren bezüglich des Belagerungszuſtandes in 
mehreren Departements, namentlich in dem Depar⸗ 
Der Miniſter des 


München, ſondern aus allen Theilen des deutſchen 
laufen ähnliche Nachrichten ein. Der 
„Francais“ wirft nun der preußiſchen Regierung 
e ſuche, um die Deutſchen von dieſer Abkehr 


Tage eine auf die oberſte Inſpection der Marine 
bezügliche Allerhöchſte Entſcheidung (Prinz Friedrich 
Carl) bevorfteht, über welche bereits vor längerer 
Zeit Andeutungen aus militäriſchen Kreiſen ergingen. 

Rotenburg, 26. Auguſt. Bei der Verhand⸗ 
lung gegen Metropolitan Vilmar, Pfarrer Rauſch 
und Pfarrer Zülch legte der letztere einen Brief des 
Bilmar vor, worin dieſer ihn auffordert, einen Ar⸗ 
titel in das Miſſionsblatt zu feiner Rechtfertigung 
zu ſchreiben, jedoch fo, daß er mit der Staatsan⸗ 
waltſchaft nicht in Conflict geriethe. Das Gericht 
urtheilte nach dieſem Briefe, ſowie nach den weiteren 
Betheuerungen Vilmars, der ſich wie ein Schau 
ſpieler geberdete und fortwährend die Unmöglichkeit 
einer Beleidigung ſeinerſeits gegen das Conſiſtorium 
betonte, daß biefer der bewußten Betheiligung an 
der Beleidigung nicht ſchuldig zu erkennen ſei und 
ſprach ihn ganz frei. Pfarrer Zülch wurde zu 15 
Strafe reſp. einer Woche Gefängniß, Pfarrer 
Rauſch wegen Uebertretung des 8 37 des Preßge⸗ 


zeigt, daß die Franzoſen noch immer auf den Berrath 
der mittelſtaatlichen Höfe rechnen und wie ſchlimm 
diejenigen handeln, welche den Feinden der deutſchen 
Einheit Vorwand geben, zu verkündigen, daß der 
Sturz derſelben von ihren eigenen Verfechtern aus 
den Jahren 1870 und 1871 vorbereitet werde. 

— Das vierte Corps der Paris⸗Verſailler Armee, 
welches nach der vollſtändigen Räumung die vier 
Oſt⸗Departements befegen ſoll, wird feinen Abmarſch 
am 20. September beginnen und denſelben am 15. 
October beendet haben. Das Hauptquartier kommt 
nach Nancy. Das vierte Corps marſchirt nicht ſofort 
ab, da nach den abgeſchloſſenen Verträgen die vier 
Departements bis zur vollſtändigen Räumung neu⸗ 
trales Gebiet find und Frankreich in leder Garni⸗ 
ſonsſtadt nur ungefähr eine Compagnie Truppen 
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ſo bald als md 
hören, dadurch die Einwobnerſchaft der Reichs⸗ 
mmer wieder in der Abſicht beſtärkt wird, 
daß dieſe Angelegenheit deshalb nicht geordnet werde, 
weil man beabſichtige, die genannten Kreiſe wieder 
an Frankreich zurückzugeben. 

Paris, 27. A * r 

aris, 27. Auguſt. er „Moniteur“ ſagt, 
Bayern habe die Abberufung des Kanzlers u. 
franzöſiſchen Geſandtſchaft in München verlangt, und 
zwar wegen der heftigen Sprache, welche derſelbe 
über die das Lied von Mac Mahon ſpielenden Ba⸗ 
denſer geführt habe. — Von 2200 Wählern haben 
1600 die Entlaſſung des Miniſters Broglie aus 
dem Generalrath des Eure Departemente verlangt. 
Die betreffende Petition wurde ihm beim Präfecten⸗ 
Diner überreicht. — Laut „Golols“ ſoll der Prozeß 
Bazaine jest in Verſailles ſtattfinden. — Wie 
„Bien Public“ willen will, hätten die Royaliſten, 
falls die Fuſton nicht gelingen ſollte, die Abſicht, den 
Herzog von Aumale zum Präſidenten der Republit 
zu ernennen, und dieſen ſo lange im Amte zu halten, 
bie Chambord todt ſei (), um alsdann den Grafen 
von Paris als legitimen Nachfolger auf den Thron 
zu berufen. 

— Es verdient Beachtung, daß die Aeußerungen 
deutſcher Blätter über gewiſſe füddeutſche Beſtrebungen, 
die Begeiſterung, die der letzte Krieg hervorgerufen, 
auszulöſchen und den Sondergelüſten wieder die 
Oberhand zu verſchaffen, vom officidj.u „Grangais“ 
mit Jubel hervorgehoben und mit dem Bufag bes 
gleitet werden, dergleichen erfahre man nicht bloß von 


bevor an die Ausführung gegangen werden kann. 
Jnzwiſchen haben 1 fahrungen der jüngfien 
Zeit und namentlich die Arbeiten der Cholera⸗ 

3081 15 die bis⸗ 
herigen Beſchlüſſe des Bundes rathes dem Bedürfniſſe 
doch nicht * . 5 möchten, und man hält es daher 


obern ſoll. 
Amerika. 
Amerikaniſche Zeitungen bringen ausführliche 
Nachrichten über das große Treffen, welches zwiſchen 
den Pawnees und den Sioux ſtattgefunden hat. Die 
Pawnees, welche 300 Mann ſtark waren und mit 
Frauen, Kindern und 600 Ponies der jährlichen 


lagen, wurden von 1500 Sioux unter Befehl von 
„Jung Fleckſchwanz“ überraſcht. Während die Ueber⸗ 
fallenen nur mit Bogen, Pfeilen und Revolvern be⸗ 
waffnet waren, hatten die Sioux ſich mit vorzüg⸗ 
lichen Henry-Gewehren verſehen. Die Sioux bes 
gingen die ſchanderhafteſten Grauſamkeiten, ſcalpirten 
die Weiber, tödteten die Kinder, indem ſie dieſelben 
erdolchten und dann ins Feuer warfen. Der Kampf 
dauerte zehn Stunden und erſtreckte ſich über 


ſchweren Leiden geſtorben. 

— Ein Theil der aus Veranlaſſung der dies ⸗ 
jährigen Siegesfeier erfolgten Beförderungen in der 
Armee iſt bereits in dieſen Tagen veröffentlicht und 
zur Kenntniß der Betheiligten gebracht worden; an 
dem Feſttage ſelbſt ſollen nur Charaktererhötzungen 
und ähnliche Gnadenbeweiſe ausgeſprochen werden. 


nd Rud. Moſſe; in Leipzig: Eug 
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„inter- Demerara entkommen find. — 
nationalen Clerilalismus“ abzuſchrecken, dieſelben Juriſten befinden ſich gegenwärtig in San Francisco, 


Silberwerth zu Nutzen, 
Silbergulden zu dem billigſten Cours von 94 -95% 
an, ſchmelzen fie ein, münzen ſie, da fie gleiche Legirung 
wie die franzöſiſchen Fünf⸗Frankenſtücke haben, zu letzt⸗ 
ö Geldſorte um und zahlen dieſelben als Kriegs⸗ 


Leipziger Barquiers beſtätigen können, 
Summen öſterreichiſcher 
furt a. M. ſenden, 


ſehr groß 0 
den letzten Tagen eine Steigerung auf 953 = 19 Ir 
erfahren. — Vo 


6}, fair Bernam 9, fair Smyrna 
94. — Upland October⸗Lieferung 8% d. — Feſt. 
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Büffelſagd im Republican Valley in Nebraska ob» m 


25 Meilen. Die Pawnees verloren 100 aus ihrem Trier 
Stamme, darunter ihren Häuptling mit Weib und Paris 
CCC VT 


Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kakſerl. Poſtanſtalten angenommen. 6 
0 en 1873. 
N = | 


en 
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Kind. — Drei Gefangene, welche von der franzd- 
ſiſchen Strafcolonſe Cayenne entflohen, ſind in 
Baltimore eingetroffen und berichten, daß 150 andere 
Sträflinge nach ſchrecklichen Leiden glücklich nach 
Acht japaniſche 


wo fie eine Inſpectionsreiſe durch die Gerichtshöfe ꝛc. 


machen. 


ch 


chuld an die preußiſchen Kaſſen, die keinen Grund 
haben, die Annahme zu verweigern, da die Zahlung 
der 5 Milliarden aus drücklich in franzöſiſchem Gelde 
ausbedungen iſt. Dieſe ganz einfache anipulation iſt 
ein Factum woran ſich nicht zweifeln und läßt. welches die 
da ſie große 
Silbergulden nach Frank⸗ 
von wo ſie ihren Weg in die 
franzöſiſchen Münzen finden. Weil der Bedarf nun 
iſt, hat der Cours der Silbergulden in 


n mebreren aus Oeſterreich zus 
rücklehrenden Reiſenden wird die intereſſame Thatſache 
berichtet, daß man dort beginnt, dem preußiſchen reſp. 
deutſchen Thaler nur mit 28 n zu berechnen. Eine 
weitere Reiſeerfahrung in Bezug auf Geldſorten iſt die, 
daß die neuen Deutſchen Goldmünzen, die 10: und 20. 


Markftücke, in Oeſterreich, Italien und der Schweiz nicht 


gern und nur mit Abzug angenommen werden. 
Neapel, 24. Aug. Profeſſor Palmieri veröffent⸗ 
licht in neapolitaniſchen Blättern unterm 20. d. die be⸗ 
unrubigende Nachricht, daß nach Beobachtungen am 
Befuv neue Erderſchütterungen zu erwarten ſind. Nur 
kann nicht genau angegeben werden, wo dieſelben ſtatt⸗ 


Danziger Zeitung. 
Br. Staatzſchldi. 888/ 90 
81@/s 


finden werben. 
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deutſchen Sache ift es daher ſehr zu wünſchen, daß] beit von zwei Stimmen abgelehnt. Contreras ftimmtels 
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mächtigen Condenſatoren deſſelben, welchedie kaulaſiſchen 
Gebirge im vollſten Sinne des Wortes find. Jedo 
lehrt einerſeits das Reliefſtudium, andererſeits die 
directe Beobachtung über die Waſſergehalte der Luft 
in verſchiedenen Gegenden des K., daß es nur ganz 
beſtimmte Localitäten ſind, welche I reichen Nieder» 
ſchlag haben, der ſich im Pontiſchen Tieflande bis 
über 60 Zoll im Jahre beläuft. — Redner kommt 
auf die Gegensätze des Kamm und Ketten⸗ 
gebirges, des ſogenannten großen Kanukaſus, 
zum Antlkaukaſus oder dem durch ein nördliches 
Randgebirge begrenzten Armeniſchen Hochlande. 
Indem er eilig die Grundzüge des betreffenden 
Terrains ſchilderte, namentlich auf die großen hydro⸗ 
graphiſchen Differenzen hinweiſt, theilt er noch einige 
ſehr in die Augen ſpringenden Facta mit über die 
Trockenheit der Luft auf dem armeniſchen Hochlande. 
So fallen z. B. am Nordfuße des gr. Ararate im 
Araters-Thale nur 4 Zoll Waſſer jährlich. — Wäb⸗ 
rend im alten Colchis die Vegetation förmlich erſäuft, 

verdorrt fie dagegen durchweg im mittleren Aras ⸗ 

Thale. — Nur die Höhen von circa 5000“ Meeres · 

böhe an, leiden dort nicht mehr vom Sonnenbrande. 
Die tiefere Zone muß, um der Cultur zugänglich 

gemacht zu werden, überall künſtlich bewäſſert werden. 

Dazu kommen hohe Sommertemperaturen und 

exceſſive Winter, ſo daß maxima & minima um 
mehr als 50° N. von einander abweichen. Daher 
denn die Sommer⸗Culturpflanzen im armeniſchen 
Hochlande in großen Meereshöhen gedeihen können, 
wo hingegen die zarteren Holzbilder in Folge der 


wie die noch Lebenden), ſondern auch aus ſehr kleinen 

rten beſtehende, durch ihren abweichenden Schädel⸗ 
bau charakteriſirte, völlig untergegangene, zahlreiche 
Formen vorhanden waren, die er als Abtheilung der 
Cetothecinen aufſtellte. 

Er theilte außerdem Vermuthungen über die 
Urſache ihres Unterganges mit und zeigte, daß weder 
für die Anficht Haeckels: die Wale ſtammten von den 
Seekühen (Manaten) ab, noch auch für die Meinung 
des Amerikaners Gill, der die Bartenwale und 
Delphine aus den Zeuglodonten entſtanden fein läßt, 
giltige Nachweiſe ſich finden. Er ſchloß daher mit 
der, nicht für Darwin's Hypotheſe ſtimmenden An⸗ 
ſicht; die Wale, ebenfo wie die andern Ordnungen 
der Säugethiere u. ſ. w., ſeien Glieder einer eigen⸗ 
thümlichen, durch zahlreiche ſelbſtſtändige Arten und 
Gattungen dargeſtellten Entwickelungeſtufe der 
Säugethiere die, weil ſie als Seethiere früher auf 
unſerem Planeten ihre Exiſtenzbedingungen finden 
konnten als die Landthiere, auch früher als dieſe aus 


Die Sitzung vom 25. Auguft gab den Mit⸗ 
gliedern Gelegenheit mehrere —— eee 
auswärtigen Mitglieder kennen zu lernen. Außer 
den beiden Vortragenden, Geheimrath von Brandt 
und Dr. Guſtav de, beehrte auch unſer ehe⸗ 
maliger hochverehrter Mitbürger Profeſſor Wilhelm 
Baum die Verſammlung mit ſeiner Gegenwart. 
Den erſten Vortrag hielt Hr. Geheimrath 
v. Brandt, älteſtes ordentliches Mitglied der 
Kaiſerlichen Akademie zu St. Petersburg und Dis 
rector des dortigen zoologiſchen Muſeums ſeit 1838 
Mitglied der hiefigen naturforſchenden Geſellſchaft! 
Er W 1 9 allgemeine Bemerkungen aus ſeiner 
laut num erſchienenen, durch zahlreiche Tafeln er ⸗ 
— enen . umfaſſenden Arbeit über die unter 
Gt mit Cetaceen (wallfiſchartigen Thiere) 
Er wies nach, daß im 
großen Ocean, welcher 
einſll[ Europa und Centralaften . 
5 u (Fladen, ey überfluthete, ſowohl mit 
—.— — 7 handen wa 
urazeit vor ren, ſo daß alſo die 
Erlen von Walſiſchen in 5 weit dare Periode 
zu verſetzen ſei als man gew h annimmt. Verbreitungen und Culturzonen im Naukaſus. 
foffi 8 feinen zahlreichen Unterſuchungen von Es wurde zunächſt darauf hingewieſen, daß im 
15 152 Walreſten folgerte er ferner, daß die Wal- Kaukaſus die vorzüglichſten der bedingenden Urſachen, 
don 1 = Vorzeit nicht nur durch eine größere Zahl welche die Schwankungen der Breite und der abſo⸗ 
ſond = du und Gattungen vertreten waren als ſetzt, luten Guben der Vegetationsgürtel ſowohl, wie auch 
ebenen daz außer den mit Seehundszähnen vere der Eulturzonen in der Verticalen beſtimmen — 
ehe be Sphinähnlichen Walen (bes Zeuglodonten) außerordentlich variabel find. — Vor allem gilt dies 
auch beſondere, zum Theil uicht bloß aus ſehr großen von dem Waffergehalte der Atmoſphäre und don den 
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er Zähne verſehene, als zahlreichen, zur Entwickelung beſtimmter Arten prä⸗ 
Zähnen bewaffnete Wale bereits deſtinirten, Urformen ſich entwickelten. 


Sodann ſprach Herr Dr. Radde, Director 
des kankaſiſchen Muſeums in Tiflis über Vertical ⸗ 


TE SE EEE — TER — — 
auf die Schwankungen der Schneelinte im Kaukaſus 


ch und baſirt alle feine hierauf bezüglichen Erläuterun⸗ 


gen auf die im Großen dort obwaltenden Eigen⸗ 
thümlichkeiten der Atmoſphäre. So ſteigt die 
Schneelinie an der Nordſeite des großen 
Kaukaſus deshalb, weil die vorherrſchenden 
NO.⸗Winde ſehr trocken find, der Niederſchlag 
gering bleibt; während an der Südſeite die feuchten 
Weſtwinde wenigſtens im NW.⸗Thelle des Gebirges 
reichlich Waſſer im Hochgebirge zum Niederſchlage 
liefern und daher hier mit geſteigerter Localerkältung, 
die Schneelinie bis auf 10,000 im Mittel herab⸗ 
fintt. Das armeniſche Hochland aber beſitzt z. B. 
am Ararat noch in 14,300“ Meereshöhe einzelne 
Phaneropamen, jo die winzige Draba araratica. — 
Nachdem dergl. gewiſſermaßen als Einleitung mitge⸗ 
theilt wurde — ſchilderte Hr. Radde, vom Oſtgeſtade 
des Pontus ausgehend die Vegetations- und die 
Culturzonen und legte der Verſammlung die Zeid- 
nung eines idealen Durchſchnittes der Gegend im 
colchiſchen Gebirge vor, in welcher ſämmtlich bis 
jest ermittelten Höhenbeſtimmungen, foweit fie den 
vorliegenden Zweck zum Ziele haben, eingetragen 
waren. Hr. Nadde verſprach zum Schluſſe, daß er 
in ſeinen, Ende November hier zu haltenden, Vor⸗ 
trägen den heute nur flüchtig berührten Gegenſtand 
in extenso zu behandeln gedenke und theilte eine An⸗ 
zahl der zu dieſen Vorleſungen in Gotha vorberei⸗ 
teten Programme den Anweſenden mit. 8. 


——— 


Winterkalten nicht exiſtiren können. Redner kommt 


Bekanntmachung. Ein eand. phil. 


wünſcht für den kommenden Winter eine 


Holz⸗ Verkauf. a 


Ab Waggon Groß⸗Boſchpol und 


Für den Sm — 1 ſind dach, fa 80 5 

Hulda Lange, ca. = Ganzbolz, ¼ n ſtark, in Längen von 9, empfehle im Winter 1871/72 geſchlagene ſtark⸗ Hausklehrerſtelle. 
Moritz L N 15 5 ae — — 1 5 55 9 Hobige Brennhölzer, als: Buchen-, Birken. Nägeres in der Erpedition dieſer Zeitung 
1 aser 8 1 de. n zu a do. " 25 und 2 5 Eichen⸗ und Aleſerg⸗ Kloben⸗ und Rundholz. unter No. 5222. — 
Verlobte. „ 18 „ Halbbolz, 1% am do. F Bestellungen werden Holzhof Schäferei 5 und (E in Erzieherin, die in den Wiſſenſchaf⸗ 
Komoratowo. Chbriſtburg. ee do. 7% 2m do. 2 38 Hundegaſſe 5 im Comtoir entgegengenommen. . —ꝗ nn Bun Unterricht 
x 0 0 m do. ; 70m „ 0 mei 
9885 „ cn Bohlen” Ze de . Th. Joachimsohn. Dabhen von u. 9 Gon bie Apreſſ 
. — Der öffentliche Submiſſions⸗Termin ift auf Ein in der Milchkannengaſſe gelegener unter N. 5833. enn 


Montag, den 1. September a. er., Vormittags 10 Uhr, Speicher iſt zu verkaufen. Adr. unter 
in nn m anbersumt, Die Dee elten en . ber en 6102 in der Exped. d. Ztg. = 
5 e, betreffend die Lieferung von geſchnittenen Hölzern und Bohlen“ ſind vor Beginn i C i z bit 
des 3 N u Seferungsbebingunge egen 5 zur Einſicht a Eine onditorei ne 
werden, gegen Erſtattung der Copfalien, auch a mitgetheilt. 1 

PM ci Bonbonfabrik, 
die ſeit 8 Jahren mit dem beſten Erfolg be⸗ 


r den 19. . — x 2 
er Hafen⸗Bau⸗In tor. 0 
8 f per 50 trieben wurde, iſt krankheitshalber zu ver: 
kaufen oder zu verpachten. Die Wohnlich⸗ 


Fr. Schwabe. (5579 
keiten beſtehen aus 9 Zimmern, Eiskeller und 


Genoſſenſchaftliche Grundereditbank e eee are 
für die Provinz Preußen. . wee 


Culm a. W, Graudenzerſtr. No 13 
Der Aufſichtsrath unſerer Bank hat gemäß $ 7 des Statuts in heutiger Sitzung 2 f 
beſchloſſen, auf die gezeichneten Actien eine Rate von 30 % mit 4wöchentlicher Friſt ein⸗ Guts Verkau 2 
zufordern. Wir erſuchen demnach alle Actionaire, die beſchloſſene Rente em bis zum Ein Gut, 4 Meilen von der Eijenbabr, 
1. October cr. bei uns einzuzahlen: Actionaire, welche die geforderte Zahlung in der vor⸗ in Pommern, 23 Stunden von der , 500 
ſtehenden Friſt nicht leiſten, haben die im Statut ausgeſprochenen Nachtheile zu erwarten. Morgen Areal gut abgemergelter Boden, 
Die Vollzahlung der Actien ift nach dem Beſchluſſe des Auſſichtsraths in das Be, gut arrondirt, Ausſaaten 1 Schſſt Win⸗ 
lieben der Actionaire geſtelt. Wir fordern dazu mit dem Bemerken auf, daß die über die] rung. 150 Sc. Sommerung, 35 Morgen 
ordentlichen Raten hinaus geleiſtelen Mehreinzahlungen auf eine Verzinſung & 4 4 Ans 


ruch haben. 
» g Königsberg, den 27. Auguſt 1873. 


Die Direction. 
=? II. Popp. 6. Papendieck. 25 Ueb 


Adler-Linie 
Deutſche Trausatlantiſche Dampfſchifffahrts⸗ 
Geſellſchaft in Hamburg. 
Directe Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New⸗Nork 


ohne Zwiſchenhäfen anzulaufen, vermittelſt der prachtvollen deutſchen Dampfſchfffe. I. Claſſe, 
= bes ben 3000 Tong und 3000 Meiner Miadektaft, 17 
Goethe, Schiller, Herder, Leſſing, Wieland, Klopftock, Gellert, Th. Körner. 


Die Expeditionen des Dampfſchiffes Goethe, Capt. Wilſon, finden 
Donnerftag, den II. September und Donnerftag, den 30. October d. J. 
Paſſ. iſe : I. Gajüte Br 163 5 4 Colt pr . 100, Zwiſchendeck Pr. & 38 

aſſagepre aj 5 a ; * 12 R 
Aue kunft ertheilt die Deutſche Zransatlantifche Dampfſchifffahrts⸗Geſell⸗ 


Bekanntmachung. 

Für die Werft ſollen ca. 700 Decks⸗ 
gläſer beſchafft werden. 

Lieferungsofferten ſind verſiegelt mit der 
ze: „Submiffion auf Lieferung von 
Decksgläſern“ bis zu dem am 

16. September er., 
Mittags 12 Uhr, 
im Bureau der unterzeichneten Behörde ans 
beraumten Termine einzureichen. 

Die Lieferungsbedingungen, welche auf 
portofreie Anträge gegen Erſtattung der Co⸗ 
pialien abſchriftlich mitgetheilt werden, liegen 
nebſt den näheren Bedarfsangaben und Mo⸗ 
dellen in der Regiſtratur zur Einſicht aus. 

Danzig, den 28. Auguſt 1873. (6101 


aiſerliche Werft. 


Belauntmahjung. 
Bufolge Verfügung vom 19. Auguft cr. 
iſt am ſelbigen Tage die in Thorn errichtete 
Handelsniederlaſſung des Kaufmanns Theo⸗ 
dor Liszewski in Thorn unter der Firma 
Theodor Liszewski 
in das dieſſeltige Firmenregiſter eingetragen. 
Thorn, den 19. Auguſt 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
6065) I. Abtheilung. 2 
Bekanntmachung. 
Zufolge l vom 19. Auguſt er 
iſt am ſelbigen Tage die in Thorn errichtete 
Handelsniederlaſſung des Kaufmanns Ro⸗ 
bert Rütz l unter der Firma 
ü 


in das dieſſeitige Firmenregiſter eingetragen. 
Tho rn, den 19. Augu 1873. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. (6060 


Bekanntmachung. 


Eine Erzieherin, 

katb. 1 geprüft, wird für zwei K. 
3 „Oct. geſutch. Offerten werd. erbeten 
in ber Srpeb * tg. unter No. 4560. 

ür inder, 1 Knaben von 6 Jahren und 

2 Mädchen von 7 * nn 
von fogleich oder 1. October cr. eine erfahrene 
Kindergärtnerin, die auch den erſten 
Elementar⸗ Unterricht zu geben im Stande iſt, 
gehn. Näheres bei Adminiſtrator Berent 
in Cubwigaborf bei Breyftabt, Weftprrupen, 


Ein tüchtiger Erpedient 
findet ſofort Stellung in einem flotten Ma⸗ 
terial⸗Waaren⸗Detall⸗Geſchäft. Meldung und 
Photographie unter F. G. 111 Bromberg 
poste restante, 6000 


Ein junger Mann, 
gewandter Verkäufer, mit der Buchführun 
vertraut, findet zum 15. September oder 2 
October d. J. in unſerem Tuch⸗ und Mode⸗ 
waaren » Geihäft Engagement. Polniſch⸗ 
Sprache erwünſcht. 

Meyer Kadiſch Söhne 
5859) in Graudenz. 
Syunge Herren und Damen, die ſich det 

Bühne widmen wollen, finden Engage⸗ 
ment hier beim Stadttheater wie auch nach 
auswärts. Perſönliche Meldungen Breit⸗ 
gaſſe 120, 1 Treppe. (8937 
Fa mein Kurz⸗Waaren⸗Engros⸗Geſchäft 

ſuche ich einen tüchtigen jungen Mann, 
der gleichzeitig das Reſſen mitübernehmen 
ſoll. Meldungen umgehend, Antritt ſofort 


Th 
5829) Brodbänkengaſſe 34. 


Der Bock Verkauf 


in meiner Merino⸗K de beginnt 
den September % . \ 
ei vorheriger Anmeldung ſtehen Wagen 
auf dem Bahnhofe G f I: 
Belang beit üldenboben zur oder 1. October. 
Marwitz per Reſchenbach i. Oſtpr. 
5366) Fraukeuſtein. 


5 A. J. Wolff berg, 
TR Wind: F are Hai e Brauerei {ade 
mühle 


tüchtigen jungen Mann als Buchhalter: 
nebſt Wohnhaus und Speicher, 6 Morgen 


Land, ſteht unter günſtigen Bedingungen 
zum Verkauf bei Thorn 12 der 9 815 
4050 


Sp = 
der Firma Station. Antritt ſofort oder 1. October. 


Krajewi i burg, ſowie di der Geſell Abſchl Ue ts⸗Ver⸗ b 
in das dieſehlg e eingetragen. ih 3 en gr ng ee ge 83 e Tee 8 4 te mern ibre Zeugnifie umge: 
U n, Wi * Geri geſtellten Agenten. 2 (6480 Ein junger ſprung 4 7 5 mark Weſtpr., 23. Auguſt 1873. 
. pr ericht. Hamburg Ameritaniſche Packetfahrt⸗Actien ; Geſellſchaft. u junger ſprungfaͤhiger Ene se 
Bekauntmachun Direcle Poft⸗Dampfſchifffahrt zwischen Eber, Euch genaue det ud lch zan Fang 
RR 5 8 ig Ar b d N f g rein engliſcher Rage, und — 3 ee e in 
iſt am —.— Tage die in Schönſee errich⸗ Ham urg un ew⸗Nor junge ſtarke Zug⸗ Ochſen Ha den gan Yr dm 
rgani un er eben 


werden zu laufen gewünſcht. Aoreſſen er 
beten Senslau bei Pobenftelz, Kreis 
Danzig. — 5955 

Eine leiſtungs fähige, nen errichtete 


4 Graupenfabrik 
ee 400 f l keen 


Expedition von Rudolf M = 
Halle a. S. oſſe 1 (ing Ietftungsfäbige ts re Jaber 


ne ——5K Züddeutſchlands ſucht für Dan 
In Bendergau bei Smazin 'nen tüchtige sis 
kann zum 1. October d. J. genten. 


ein ebildeter junger Mann gem mi ger befördert unter IE 
\ * eferenzen be x 
“ 2 ze irthſchafts⸗Eleve Car F. 645 die Ynnpncrur@ppebition von 


Haaſenſtein 
Wir uchen einen jungen Mann mit a. M. = Bosler et 


tete Handelsniederla und des Kaufmanns 
Schmul Abraham ebendaſelbſt unter der 


in DaB beef g Fire sene dent 

e rmenregiſte 5 
Wers den 1 Aug 1858. ee 
Königl. Kreis⸗Gericht. 


5 

19. ö 
e 2 a ute 
andelsnie e e Kaufmanns Martin 

zſowski ebendaſelbſt unter der Firma 
in das dieser —.— er eingetragen 
Thorn, ben 1. un 1873, i 

Königl. Kreis⸗Gericht. 

1. Abtheilung. 


event. Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 
Thuringla, 3. Sept.] Saxonia, 20. 3 4. Oet 


ſehr gut geeignet. Gef. Adr. nimmt die Exp. 
dieſer Ztg. unter 5235 entgegen. = 


Ein Deſtillatcur 


beſten Referenzen wülnſcht i 
een Dekillation als folder —— rg 
den. Gefällige Offerten erbitte poste restante 
Osterode Ostpr. unter Chiffre M. A. 100. 


Cimbria, 10. Sept. Holsatia, 24. Sept. Pommerania, 8, Set. 
Hammonia, I7. Sept. Silesia, I. Oet. | Westphalia, 13. Oct. 
Die mit * 8 Dampfer laufen keinen 100 vie an. 
Paſſagepreiſe: I. Cajüte Pr. & 165, II. Cafüte Pr. & 100, Zwiſchendeck Pr. Ag 55. 

Zwiſchen Hamburg, Havana und 1 er 
eventuell Havre und Santander anlaufend, 85 
Germania, 20. Sept.] Vandalla, 18, Oct. | Franconia, 15. Nov. 
Vaſſagepreiſe: Erſte Cajüte Pr. . 210, Zwiſchendeck Pr. . 38. 
Zwiſchen Hamburg und Weſtindien 
Grimsby u Havre anlaufend, nach St. Thomas, La Guan 13 d. 25 Cabello 


r. 7 
Em Ion, Sabauilla und von Colon (Aspinwall) mit Anſchluß via 
— = allen Häfen des 1 SOceaus zwiſchen VBalparaifo — a 


aucisco 
ia, 22. Sept. | Borussia, 22. Oct.] Bavaria, 22. Nov. 
Ae es bei Auguſt Bolten, 33/34 Abmtralitätsſtraße, Hamburg, 


(6062 


Bekanntmachung. bei dem für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗VBerträge für vorſtehende tüchtigen Schulkenntniſſen für unſer — 
Zufolge Verfügung — — Tage Ede bevollmänhtigten krützſchler conceſſionteten aludwanderungösUnernebmer aug Ginteit feier oelcäft ge Agenten⸗Geſuch 
in ehen das Firmenzegifter: 3 4 2 Örombere 6011 | für eine Furchaus leiftungsfäpige, bedeutende 
daß die Firma „. I. Spike Nac 5 — . Wilhelm Luckwald, Nachfolger | Cigarrenfabrit Furien 


und dem conceſſ. Agenten für Weſtpreußen, Herrn N. 
jlger“ mit dem’ eidäft des La. rn Baltischer Lloyd. 


ng „C. W. Spiller“ die Kauf⸗ ; = i 1 
e Magdalena 9 —.— > Directe Boft-Domprfebiftebrt zwischen 


2 . vermittelſt der neuen Poſt⸗Damyfſchiffe I. Klafie: 
2 5 das Procurenregifter: Ernst Moritz Arndt, Franklin, Humboldt, Washington, 


die bezeichnete Frau Magdalena Expeditionen am 4. September. 4, October. 16. October. 
deter er san Wilhelm . earn f a n 8 f n d e en. 
aſſage wen en 5 

— (u 2 eat dat bis ſowie er . die Direction des Baltischen Lloyd in Stettin. 


per procura zu zeichnen. FETTE], 7 i 7 5 
Thorn, den 19. Auguft 1873. Nach Amerika! National-Dampfſchiffs Compagnie. Jeden Mittwoch! 
Aae e Von Stettin nach New⸗Jork für 48 Thlr. Alles in Allem. 
an Buchführungs-Earfut ee, 134 B. C. Messing, Stettin, ran Same 1 A. 
Fabrik für Gaskronen Bronce-, 3 
0 ür 


für Damen, die ſich dem Telegraphen⸗ 

Eiſenbahnbureaudienſte od. Kaufmannsſtande 
u. Beleuchtungsgegenstände, u. Zinkgiesserei 
Lampen jeder Art, Kunst, Architeetur 


Eigarren in allen Preislagen von Gf 
0% fabricirt, wird ein tüchtiger * Bis 


Vertreter für Danzig 
gefuät, der die Branche genau kennt und 
e 
belieben ſich mit Off. — iR. 8. 250 


um 1. September findet hier ein unver 
3 beiratheter Hofverwalter, bei einem 
Gehalte von 100-120 , Stellung. 
Witzleben b. Lobſens, im Auguſt 1873. 
RO Wienholtz. 
Einen Haustnecht, der mit Pferden umzug. 
> verſteht, weiſt nach Heldt, Breitg. 114. 
Fuß ein junges Mädchen aus guter Familie, 
das eine höhere Töchterichule beſucht hat 
und bereits 2 Jahre in e. Stellung w., wird 
e. fern. paſſendes Eng., entw. bei Kind. od. 
zur Hilfe in der Wirthſchaft geſucht. 
äheres Fleiſchergaſſe 11. (6092 
Cin älterhafie Dame ſucht vom I. October 
ein gebildetes Mädchen geſetzten Alters 
als Geſellſchafterin; daſſelbe muß 
Handarbeiten geübt und in der Wirtbſchaft 
behilflich ſein. Näh. Wefterplatte No. 8. 
Ein junges gebildetes Mädchen aus guter 
nn ie, mofaiſcher Confeſſion, ſucht eine 
e a 


Verkäuferin 


Meldungen 
ad „ 2 


widmen wollen. E. Klitzkowski, vereid. 
Reviſor, Heiligegelſtgaſſe 59. 
Ca. 300 Ctr. gutes, altes Malz 


ſind zu verkaufen. 


wandter und flotter Verkäufer geſucht. 


Näheres dur 
5 he Dane Herrn W. D. Loſch 


Ei verheitatheter ordentlicher Fiſcher, der 


W * 11 PERLE Institut für Gas- und und Kirchen- 7 einem Kurz-, Weißwaaten, air Tore 5 ae 102 G4 uf dent 
itterguts⸗Verkauf. Wasseranlagen, 7 Decoration. kann Kane e fare da I Dem Klein Turze bei Babnıbof Hobenftein. 
ti iſe: 1500 M. = 15 „En tüchtiger Maſchiniſt für e. Dampfdreſch⸗ 
Gin? e Se 77 5 a Lager von Guss-, Auf Toren) enüber E e ee Item ee r 
au „ 8 r — — ernde 9 „Vorſte 
ec del 40 000 4. 2 für e. h Toliben schmiedeeisernen i enden otogra- ed. Dom. Saline bei Graubenz | I nf can, October für ein 
Preis wegen Krankheit des Beſitzers verk. u Bleiröhren phien unserer Ar- Ein mit guten Serge verfebener uns Leinen ⸗Ge u enga Bi 
gebe: ‚Husfanten: 16 =. = 6 u 7 el zu fü li > 1 l a e Marienburg, uguit 1873, 
„We D . 7 — — D u R m 2 


u.Hanfschläuchen. gen Ansicht. 
Königsberger Filiale der Actien-Gesell- 
schaft vorn. Schaefer & Hauschner, Berli 


U 
II. 
Königsberg 1. Pr., Paradeplatz 4a. (4684 


Buchführung iſt derſelbe genau vertraut. =! 
Näheres in der Erpedition dieſer Zeitung 
unter No, 6071 


Ein tüchtiger Verkäuf er; 
Bee an. en ene. ber Sit den legen 


Lokalkenntniſſen vertraut iſt. 


in in der Langgaſſe oder deren Näbe be; 
e 
5 Januar a. er zu 
miethen geſucht. Adr. nebſt Preisangabe 1. 


nie 6005 in der Exp. d. Ztg. erbeten. 


uur ̃˙ II ˙ wMAu 
Man eile dem Glücke 
Erla ebene 


die Hand zu bieten. 


8 Zur 148. 800018 Beh Staat, : Mit voller Ernte babe ich Polniſche Traftnagel Meldungen "en thal der en 7 3 —— 
8 der II Klafie a Beſitzungen verſchiedener in Länge von 6*—14”, paſſend zu Bau⸗ . B um y I Tr ar 

9 gr > 11 0 eptembet vertauft 1 sweden, ſowie Holztransporten, find jederzeit 6097) 2. Daum 7. Eine Wohnung 

wid verſenber. gedruckte 1 utheil. roße von den lleinſten bis zur größten Quantität | (Fin an. Mädchen, welches mehrere Jahre von 3—4 Zimmern, in Langefuhr, wird für 
Looſe „ a 40 % ½ a 20 %, Ya zum Verkauf an der Hand. 8 billig zu beziehen bei Iſidor Lachmann, Ein. einem Materials, u Sänittwaarens den Winter zu 403% in x . 
10 , Ya a 5 N. Ya 2 A, ©. Emmerich |2ewsts Reltgafe Ro (6068 | und Gitengei@ätt 1 8 5 225 * de ppedition 


dieſer Zeitung. 

Lieber Brandt! 
Wann werden wir von Deinen Compoſitionen 
ni Be etw. gedruckt erhalten können. 


ialarzt Dr. Meyer in Berlin 
5913) in Marienburg. Sead: Syphilis, &eschlechts- u. | Stell 


a an oma Sehe so ann, | Hautkramkheiten in der kürzesten 
er Omnibus fährt jetzt pra: Frist und garantirt selbst in den hart- 


eife um 11 Uhr Vormitt. nnckigstem Fällen für gründliche 
nach Dirſchau ab. Heilung. Sprechstunde: Leipziger- 


Neuteich. Th. Becker. relle 


in Danzig, 


Brodbänkengaſſe 20. Redaction, Drud und Verlag von 


A. W. Kafemann in Danzig. 


